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Eigenständige Jugendpolitik 2. JUGENDKONFERENZ TRIER 2019

Unter dem Motto „jugend - gerecht - beteiligt – Bewege deine Stadt“ fand am 25.09.2019 die 2. 
Jugendkonferenz in Trier in der Europäischen Kunstakademie statt. Eine „Eigenständige 
Jugendpolitik“ verfolgt das Ziel, die Interessen und Bedürfnisse der 12 bis 27 Jährigen in den Fokus 
des politischen Handelns zu rücken. So konnte auch in diesem Jahr erneut eine erfolgreiche 
Jugendkonferenz durchgeführt werden. 

Die Stadt Trier ist eine der 16 Referenzkommunen in der Umsetzung der Jugendstrategie des 
Bundes „Handeln für eine jugendgerechte Gesellschaft“ sowie eine der vier Projektkommunen aus 
Rheinland-Pfalz in der Umsetzung der Landesstrategie  „JES¹! Eigenständige Jugendpolitik – mit 
PEP² vor Ort“ (2017-2019). Kürzlich hat die Stadt Trier die Zusage des Ministeriums erhalten, dass 
die nächsten drei Jahre eine angepasste Weiterförderung der Jugendstrategie im Rahmen von 
JES/PEP gesichert ist und somit auch die Finanzierung der jährlichen Jugendkonferenzen für die 
nächsten drei Jahre. Darüber hinaus soll mit Hilfe des neuen Förderprogramms „Politisch bilden – 
Demokratie erfahren – Jugend(sozial)arbeit vernetzen“ eine weitergehende netzwerkorientierte 
Ausgestaltung der „Eigenständigen Jugendpolitik“ ermöglicht werden, durch die insbesondere eine 
professionelle Begleitung der sich aus dem Engagement der Jugendlichen ergebenen 
Projektgruppen im Anschluss an die Jugendkonferenzen realisiert werden kann. Die entsprechende 
halbe Stelle wurde bei dem freien Träger mobile spielaktion e. V. eingerichtet. 
Die Federführung für die Weiterentwicklung der kommunalen Jugendstrategie erfolgt im Rahmen der 
Jugendhilfeplanung beim städtischen Jugendamt. Mit den Mitgliedern der Steuerungsgruppe 
„Eigenständige Jugendpolitik“ – zusammengesetzt aus Vertreterinnen und Vertretern aus 
Stadtverwaltung, verschiedenen Jugendeinrichtungen, dem Jugendparlament, der Schulsozialarbeit, 
dem Jugendmigrationsdienst, der pädagogischen Fachkräfte sowie interessierten Jugendlichen – 
werden die Bausteine in der Umsetzung der Jugendstrategie gemeinsam geplant und gestaltet, wie 
z.B. die jährliche Jugendkonferenz. 

_________________
¹ JES -  Jung Eigenständig Stark
² PEP - Praxisentwicklungsprojekt zur Profilierung von Jugendarbeit
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2. Breite Jugendbeteiligung in Form einer Jugendkonferenz

Graiswin Kattoor, Jugendhilfeplanerin der Stadt Trier

„Für mich als Jugendhilfeplanerin ist es wichtig
Strukturen aufzubauen, dass junge Menschen 

hier in Trier die Möglichkeit haben, 
sich zu beteiligen.

 Ich bin total froh, dass wir heute unsere 
2. Jugendkonferenz ausrichten konnten und 

die Teilnahme der Jugendlichen zeigt, 
dass großes Interesse besteht.“

Für die Jugendkonferenz 2019 wurden jeweils zwei Vertreter_innen aus allen 9. Klassen der 
allgemeinbildenden Schulen sowie Jugendliche aus Jugendzentren, Jugendverbänden und der 
jugendkulturellen Szene der Stadt Trier in die Europäische Kunstakademie eingeladen. 
In diesem Jahr erfolgte eine Erweiterung der Zielgruppe. Zusätzlich wurden die berufsbildenden 
Schulen (BF1 und BF2) eingeladen Vertretende zu entsenden. Es haben insgesamt 144 Personen an 
der Jugendkonferenz teilgenommen, darunter 90 Jugendliche. 
Der inhaltliche Schwerpunkt des Vormittages bestand aus der Möglichkeit, dass alle Jugendlichen 
ihre Themen einbringen und diese in Projektgruppen ausarbeiten konnten. Die gemeinsame 
Mittagspause konnte zur Stärkung mit Pizza und interaktiven Angeboten genutzt werden. 
Anschließend konnten die jungen Menschen sich mit den eingeladenen Entscheidungsträgern aus 
Politik und Verwaltung austauschen und mit Hilfe der Methode des >>Gallery-Walks<< ihre 
Arbeitsergebnisse vorstellen.
Eröffnet wurde der zweite Teil der Veranstaltung durch die Bürgermeisterin der Stadt Trier, Frau 
Garbes.

Begrüßung durch die Jugendhilfeplanerin der Stadt

Ankommen der Teilnehmenden - Anmeldung 

Übung mit dem digitalen Mitbestimmungstool "votar"
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Sammeln von Themen und Ideen

Gemeinsame Plakatgestaltung

Austausch in den Workshopgruppen 

Unmittelbare Auswertung möglich
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keine Angabe

Gemeinsame Diskussion in den Workshopgruppen
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144 Teilnehmer_innen

Gruppenbild der Jugendkonferenz 2019
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    Elvira Garbes Bürgermeisterin und Sozialdezernentin 
    der Stadt Trier

   „Ein Thema was ja jetzt auch durch die Medien geht 
   ist der Kunstrasenplatz mit dem Granulat. Die Jugendlichen
   hier machen sich wirklich Gedanken darüber wie man auch 
   zukünftig solche groben Umweltsünden vermeiden kann. 
   Das ist sehr beeindruckend! Ich habe sie auch eingeladen 
   mal in einen Ausschuss zu kommen oder vielleicht in eine
   Ratssitzung, damit sie auch einfach mal sehen wie
   Politik funktioniert.“

Einführung der Entscheidungsträger durch 
Moderatorin & Jugendhilfeplanerin

Gallery Walk - Dialog zwischen 
Entscheidungsträgern und Jugendlichen 

Eröffnung des 2. Teils der Jugendkonferenz durch 
die Bürgermeisterin Elvira Garbes

 Austausch auf Augenhöhe mit der Methode des 
"Gallery-Walks"
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Entscheidungsträger_innen ziehen ihr Resümee
Moderatorin bedankt sich für die gelungene 

Veranstaltung

8

Jugendlicher Teilnehmer der Jugendkonferenz
„Ich fand die Veranstaltung heute auch sehr gut 
und was mir auch besonders gefallen hat ist,
dass man mit den Politikern direkt im Dialog stand 
und auch eben sein Projekt selber vorstellen 
konnte - das hat mir sehr gut gefallen!“



Die Steuerungsgruppe - Organisatoren der Jugendkonferenz an der Foto-Booth >>Monster vs. Heros<<

Teilnehmerin Jugendkonferenz 2018, anschließend der 
Steuerungsgruppe beigetreten

 „Ich bin letztes Jahr durch den Jugendtreff Ehrang-Quint hier zur 
Jugendkonferenz gekommen und ich bin sehr politisch interessiert 
und das war eben so der Einstieg für mich in das politische Leben.
Also ich bin jetzt in dieser Steuerungsgruppe und kandidiere jetzt 
auch fürs JuPa (Jugendparlament Trier) und finde das ist eine tolle 
Möglichkeit, wenn man sich politisch engagieren will die ersten 
Schritte zu machen.“
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Teilnehmende treffen die Entscheidung, ob sie weiter 
an ihren Themen arbeiten möchten.
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3. Themen der Jugendlichen & Ergebnisse der Jugendkonferenz 2019

Öffentlicher
Raum 19%

Sportanlagen/
Schulen 11%

Müll&Umwelt
15%

Eine externe Moderatorin unterstütze die Jugendlichen am Vormittag bei der Sammlung ihrer 
eigenen Themen.
Gemeinsam mit den Mitgliedern der Steuerungsgruppe wurden diese Themen dann zu Workshop-
Themengruppen gebündelt. Die folgenden Abbildungen zeigen die ausgewählten Themen und die 
jeweilige prozentuale Anzahl der Teilnehmenden (gerundete Werte).
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Fahrradverkehr 
17%

ÖPNV
24%

Jugendcafé/ 
Öffentliche Plätze

15%
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ÖPNVÖPNV

Positive Auswirkungen

Für die Stadt          Für die Gesellschaft

+ Besseres Image          + Langfristig Geld sparen
+ Gut für die Wirtschaft          + Schnellere Anbindungen
+ Trotz kostenlosem Nahverkehr        + Weniger Stau
   weniger langfristige Ausgaben         + Geringere Umweltbelastung
+ Weniger Stau

Was läuft den nicht gut?
Busse sind
… zu teuer (Tickets)
… unzuverlässig/häufig unpünktlich
… zu wenige Busse
… dreckig und kaputt

Fahrer sind teilweise
… unfreundlich
… unzuverlässig
… kennen ihre Routen nicht
… mehr auf Fahrgäste achten 
   (denn sie tun es häufig nicht)
… Regeln durchsetzen
… ordentlich fahren 

Fahrgäste sollten
… Regeln beachten 
    (nicht trinken, essen  und rauchen)
… den Platz sauber hinterlassen

Positive Aspekte
• Günstige Bus- und Bahnverbindungen,

die sich jeder Mensch leisten kann
 → kostenloser Nahverkehr für alle

• Funktionierendes WLAN und 
Steckdosen in Bussen

• Ausreichend Platz für Kinderwagen 
und Fahrräder

• Feste Mülleimer im Bus, damit es 
sauber bleibt

• Qualifiziertes und freundliches Personal
• Mehr Busse
• Besserer Nachtverkehr
• Direktere Verbindungen, auch in 

benachbarte Dörfer

Öffentlicher
 Raum 

Öffentlicher
 Raum 

Kostenlose Wasserspender
• Bei großer Hitze
• Umweltschonend (kein Müll)
• Für Sportler
• Bei größeren Bushaltestellen

Sitzmöglichkeiten & 
Aufenthaltsorte
• Überdacht (auch bei Bushaltestellen)
• Praktisch für ältere Menschen
• z.B. bei der Basilika und anderen 
• Attraktionen (auch verfügbare Mülleimer)

Snackautomaten
• Bringen der Stadt Geld
• Möglichkeit diese mit gesundem Essen
• zu befüllen

Bessere Einkaufsmöglichkeiten
• Verschiedene Fastfood- und  

Bekleidungsgeschäfte
• Zieht Leute aus der Umgebung an
• Stadt bekommt Steuergelder
• Mehr Jobmöglichkeiten (auch für Jugendliche)

Aufenthaltsraum
● Bei Regen kostenlos
● Holt Jugendliche von der Straße
● Möglichkeit für Gruppenaktivitäten
● Ein Haus nur für uns
● Treffpunkt für Kommunikation
● Es bilden sich wieder Gemeinschaften
● Kreativität ausbilden
● Ausstattung:

 ◦ WLAN
 ◦ Strom
 ◦ Sitzmöglichkeiten
 ◦ Kicker, Billard, Darts
 ◦ evtl. Bowlingbahn/Spielhalle
 ◦ Essen und Trinken 

  (kaufen/selber machen/ mitbringen)
     ◦ schwarzes Brett
     ◦ Klimaanlage

City WLAN

• Kostenloses WLAN in der Schule
      ◦ Möglichkeit im Unterricht zu 

recherchieren
      ◦ Online Stundenplan checken

Mehr Nichtraucher Kneipen
• Durch passives Rauchen wird die Gesundheit von 

Nichtrauchern mit geschädigt
• Mit Freunden gemütlich am Wochenende ein 

„Feierabendbier“ trinken
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Radmobilität Radmobilität 

Fahrradwege
• Eigene Spur am Rand der Straße
     → Karl-Marx Straße/Bollwerkstraße
• Zweispurige Fahrradspuren

 → siehe Polizeipräsidium
• Mehr Fahrradstraßen
     → siehe Walramsneustraße
• durchdachtere/ausgebautere Radwege 

(vor Schulen)
 → Dietrichstraße

• Verbesserung der Radwege, die entgegen
der Einbahnstraße verlaufen

 → Deutschherenhof
• Bessere Instandhaltung von Radwegen

 → Zickzackweg
• Bessere Kennzeichnung von Radwegen

 → Moselradweg
• Neue Radwege

 → Petrisberg, Bruchhausenstraße und 
     Radweg durch die Stadt

Fahrradständer
• Mehr Fahrradständer in der Innenstadt

(auch für Mountainbikes)
• Bessere und mehr Fahrradständer an Schulen
• Hohe Fahrradständer (das ganze Fahrrad sichern)
✔ Dadurch stehen keine Fahrräder mehr an 

verbotenen Stellen
→ Orte: Hauptmarkt, Bahnhof, Tarforst, Petrisberg

Fahrradstationen
Prinzip
• Leihstationen
• Gebühren pro Dauer, GPS-Tracking
• Normale Räder und E-Bikes

Argumente
• Praktisch
• Stadt verdient an den Gebühren
• Perfekt für Touristen

→ Kurbelt Tourismus an
→ Touristen kommen leichter an 

       andere Orte als nur in die Innenstadt

Ausführung
Bahnhof, Porta, Domfreihof, Viehmarkt, 
Stadtbad, Basilika, Petrisberg (Aussicht
und Uni Campus 1+2), Verteilerkreis 
unterhalb der A 62

Events
• Fahrradmesse

• Kooperation mit Fahrradläden 

• Für Frühjahrescheck

Fahrrad-App
• Bewertung der Straßen

• Problemzonen melden

• Schnellste/sicherste Route

→ Mehr Sicherheit/ Komfort

→ Bessere Planung
 
Wo/Wie

Äppes oder eigene App

Langfristige Verbesserungen
● Gesamte Innenstadt für Autos 

sperren

→ Bsp. In anderen Städten 

    (U-und S-Bahn)

→ mehr Fahrradverkehr und

     ÖPNV

● Straßen zu Radwegen 

umfunktionieren

● Direkte Planung von Radwegen 

in Neubaugebieten

Radmobilität 
Teil 2 

Radmobilität 
Teil 2 
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(
 Jugendcafé/

Plätze für Jugendliche 
 Jugendcafé/

Plätze für Jugendliche 

Rahmenbedingungen
• Öffnungszeiten

Mo-Fr 12 - 18 Uhr
Sa(So) 14 - 17 Uhr

• Keine Altersbegrenzung
• Studenten als Betreuer 

(Studentenjobs)

Ausstattung
• WLAN
• Palettencouch (upcycling)
• Leinwand und Beamer
• Wasserspender (gratis)
• Steckdosen zum Aufladen von technischen Geräten
• Weiße Wände zum Gestalten
• Ausstattung leicht umbaubar für versch. 

Anwendungen

Angebote

• Laptops (für Schularbeitende)

• Tablet zum "Musikstreamen"

    (Sportify/iTunes)

• Zeitschriften/ Zeitung (nicht TV)

• Getränke zum Selbstkostenpreis

• Mitbenutzung der Küche für

Workshops o.ä.

• Kicker/Billard

• Snacks bzw. Knabbersachen

• Instrumente zum Ausleihen

• (Alkoholische Getränke auch 

 unter 18 Jahren)

Plätze in der Stadt
(kostenlose Sport- und Freizeitplätze)
• Volleyball (kostenloses Angebot 

außer Nordbad)
• Skaterpark

 → andere Moselseite
 → Trennung Fahrrad/Skateboards

• Paintball
• Fußballplätze

 → ohne Mitgliedschaft
• Basketballplätze

 → extra Plätze
• Tennisplätze außerhalb des Vereins
• Trier ist zu „eng“ für solche Vorschläge

Freizeitmöglichkeiten im Jugendtreff
(Programm/Workshop) Ausstattung
• Kühlmöglichkeiten für eigene Verpflegung
• Getränke zum Selbstkostenpreis
• Rhetorik- oder Debattenworkshop
• Kurzfilmworkshop
• Graffiti-Workshops
• Nachhilfe durch Jugendliche Nebenjobs→ 
• Imagefilm für die Stadt
• Ausprobieren von Shisha-Konsum
• Raum zum Feiern und Chillen
• Musik: Proberäume und Musikinstrumente 

bereitstellen
• Veranstaltungsort
• Offener Treff
• Feste Gruppenangebote
• Regelmäßiger Spieleabend, Brettspiele, 

Rollenspiele
• Sofa, Sessel, Schaukelstühle
• Fernseher: Fußball, Basketball, PlayStation

Plätze für
Jugendliche 
Plätze für

Jugendliche 

Mehr kommerzielle 
Freizeitangebote 
● Öfter Kirmes
● Freizeitpark (Riol)
● Eislaufbahn
● Jumphaus

Werbung von Jugendeinrichtungen
Wie könnten Jugendeinrichtungen 
sich und ihr Angebot bekannter machen?

• Vernetzung der Jugendclubs
• Werbung auch füreinander machen
• App und Internetauftritt
• Socialmedia-Account, der von Jugendlichen

geführt wird
• Plakate, die auf Angebote aufmerksam machen
• Flyer (Stadt, Bushaltestellen, Schulen)
• Jugendinfosäule in der Stadt
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 Müll & Umwelt Müll & Umwelt

Wir müssen etwas tun

• Forderung von Müllvermeidung
• Multi-Mülleimer in der Stadt
• Einfügung von Raucherecken bei

Bushaltestellen (Treviris)
• Wir fordern einen städtischen Mülltag

Wir fordern:
• Sanierung (alte Rohre erneuern)
• Hygiene bzw. Krankheits-

vermeidung
• Ortsbegehung
• Selbstexperiment/Toilettenbesuch
• Kontrolle des Putzpersonals
• Toilettenaufsicht

 → Toiletten kontrollieren vor 
und nach der Pause

• Härtere Strafen
• bessere Versorgung

 → Seife, Papier etc.

Überarbeitung der Sportanlagen

Rettet unsere Sportplätze!
• Granulat schädlich für den Körper
• Überarbeitung der Kunstrasenplätze
• Entziehung der Giftstoffe!
• Gefahr, dass der Platz bestreikt wird!
• Kontaktaufnahme mit Anlagenbauern
• Trier setzt dadurch ein 

positives Klimazeichen Schule und
Sportanlagen 
Schule und

Sportanlagen 

Wollen Sie auf dreckige Toiletten gehen?
• Toilettenspülungen teilweise defekt
• durch alte Rohre braunes und gelbes Wasser
• Klobrillen teilweise defekt
• Wände, Fliesen beschmutzt/bemalt
• kein Toilettenpapier, Seife, Papier
• Türen bemalt, kaputt, alt, schließen nicht
• keine Spiegel
• Toiletten laufen aus, unangenehme Gerüche
• Waschbecken und -hähne kaputt
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4. Startschuss in die Projektphase

Das erste gemeinsame Projektgruppentreffen 

Das erste Projektgruppentreffen am 17.12.2019 diente dem Ziel, die Themen der Jugendkonferenz 
noch mal aufzufrischen und mit der Projektplanung in den einzelnen Gruppen zu beginnen.

Die Veranstaltung wurde in den vorübergehenden Räumlichkeiten des Exzellenzhaus e.V. in der 
Geschwister-Scholl-Schule in Trier organisiert. Dort konnten die Jugendlichen an ihren Themen 
weiterarbeiten und den anderen Gruppen ihre Ergebnisse vorstellen. Für das kulinarische Wohl 
sorgte ein Vater eines Jugendlichen, der die Gruppen mit leckeren Falafeln versorgte.

Für eine weihnachtliche Stimmung wurde eine kleine Weihnachtsfeier zum Ausklang des Abends 
veranstaltet.
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5. Digitale Jugendbeteiligung 

Zur Weiterentwicklung der <<Eigenständigen Jugendpolitik<< wurde eine digitale Plattform 
ePARTOOL eingerichtet. Der offene Zugang durch diese mediale Präsenz zu den Ergebnissen und 
Themen der jungen Menschen, die sich sowohl aus der Jugendkonferenz heraus, als auch über die 
Projektgruppen ergeben, erhebt den Anspruch, möglichst alle interessierten Jugendlichen aus Trier 
zu informieren, zu erreichen und für eine mögliche weitere Mitgestaltung zu gewinnen.
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Die Tools zur digitalen 
Beteiligung ermöglichen 
Abstimmungen, die Ver-
folgung von Ergebnissen 
und Projekten, Vorbe-
reitung von Beschlüssen 
sowie Vernetzung unter-
schiedlicher Zielgruppen, 
um gemeinsam die Stadt 
Trier jugendgerechter zu 
gestalten.

Unter folgendem Link

(https://jugendbeteiligung-
trier.de)

befindet sich die Plattform.
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6. Perspektiven 

In diesem Jahr soll die intensive Begleitung der Projektgruppen und interessierten jungen 
Menschen aus der Jugendkonferenz realisiert werden. Außerdem sollen die Strukturen und 
Gestaltungsräume für junge Menschen weiterhin fest etabliert und ausgebaut werden.
Die Ergebnisse der Jugendkonferenz sowie Themen aus den Projektgruppen und der 
digitalen Beteiligung sollen in die Verwaltung transportiert und hier themenspezifisch 
aufgegriffen werden. Außerdem soll die weitere Zusammenarbeit mit dem Jugendparlament 
ausgebaut und gemeinsame Schnittstellen bedarfsgerecht weiterentwickelt werden.

Ein weiterer Baustein in der Weiterentwicklung der „Eigenständigen Jugendpolitik“ in Trier ist 
die Jugendbefragung 2020. Der Fragebogen wurde mit wissenschaftlicher Begleitung 
entwickelt und richtet sich an alle jungen Menschen zwischen 14 und 21 Jahren. Die 
Auswertung des Fragebogens erfolgt unter anderem im kommunalen Kinder- und 
Jugendförderplan der Stadt Trier 2021-2023 und wird im Rahmen einer Masterarbeit 
ausgewertet. 
Der Prozess der Dateneingabe und die Bereitstellung des Online-Fragebogens wird durch 
den freien Träger mobile spielaktion e.V. begleitet.

7. Ansprechpartner_innen 

Für weitere Informationen und bei Interesse, gemeinsam jugendrelevante und jugendpolitische Themen in Trier 
mehr in den Vordergrund zu rücken, können folgende Personen kontaktiert werden. 
Wir freuen uns auf weitere Mitstreiter_innen:

Federführung kommunale Jugendstrategie: 

Jugendhilfeplanerin

Graiswin Kattoor
0651 718 3567
graiswin.kattoor@trier.de

Mitglieder der Kernarbeitsgruppe:

Schulsozialarbeit

Rainer Disteldorf 
rainer.disteldorf@palais-ev.de

Jugendeinrichtung/ Jugendkultur

Cornelius Günther 

c.guenther@exhaus.de

Begleitung Projektgruppen/ Projektumsetzung:

Sabine Humpf
0651 9940583
sabine.humpf@spielaktion.de

18



Impressum

Verfasserin
GRAISWIN KATTOOR

Jugendhilfeplanerin

Jugendamt, Stadt Trier

Graphische Gestaltung
SABINE HUMPF

Pädagogische Fachkraft

mobile spielaktion e.V.

Bildnachweis
DIRK MENTROP

Offene Kinder- und Jugendarbeit

Exzellenhaus e.V.

Statements der Jugendkonferenz
ROSARIO AVANZATO

Medienwerkstatt Nordwerk

Bürgerhaus Trier-Nord e.V.

8. Empfehlenswerte Links/ Werkzeugbox

Jugendstrategie des Bundes
● https://www.jugendgerecht.de/
● https://www.jugendgerecht.de/downloads/16_Wege_zu_mehr_Jugendgerechtigkeit.pdf
● https://werkzeugbox.jugendgerecht.de/
● https://jugend.beteiligen.jetzt/
● https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/kinder-und-jugend/jugendbildung/jugendstrategie/eigenstaendige-jugendpolitik/

       eigenstaendige-jugendpolitik/141790

 Jugendstrategie in Rheinland-Pfalz
● https://mffjiv.rlp.de/de/themen/kinder-und-jugend/jes-eigenstaendige-jugendpolitik/jugendstrategie-jes/
● https://jugend.rlp.de/

 Jugendstrategie in Trier
● https://www.trier.de/leben-in-trier/soziale-planung/jugendhilfeplanung/eigenstaendige-jugendpolitik/
● https://jugendbeteiligung-trier.de/
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